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K lt n d m a ch ll ll g.
Zur Sicherstellung der Service.Bedürfnisse lm Subarrendirungs-

Wege für das Auslange», vom l . November »864 bis Ende Oktober
18<li5, wie solche in der angehängten Uebersicht für alle Stationen deü
hierseitigen Verpssegsbezirkeö ersichtlich sind, wird

am 15. S e p t e m b e r 4864,
Vormittags lN Uhr, in der Kanzlei der k. k. Militär-Verpflegs-Ver«
waltung zu Laibach eine öffentliche Lizitation mittelst schriftlicher Offerte
stattfinden. '

Unternehmungslustigen wird zu ihrer Richtschnur Folgendes bekannt
gegeben:

». Die schriftlichen Offerte, gesiegelt, mit 50 kr. Stempel ver,
sehen, und nach weitcrs ersichtlichem Formulare verfaßt, sind läna.
stens bis IN Uhr Vormittags des obigen Behandlungstages der k k
Militär-Verpsiegs-Verwaltung zu Laibach einzureichen.

2. Jeder Osserent hat sein auf 5 ><, des Werthes der offerirten
Subarrcndirlmgs-?lrtikel berechnetes Vadium unter besonderem Couvert
bei der Behandlungs-Kommission einzureichen, oder über dessen bei der
nächsten Militärkassa bewirkten Erlag den Depositenschein einzusenden
welches Vadium nach Schluß der Behandlung denen, die nichts erstehe/
rückgcsteltt, vom Ersteher aber bis zur erfolgten höheren Entscheidung
rückbchalten wird und beim Kontraktsabschlusse alü Kaution auf zu« /
zu ergänzen ist. °

3. Ueber das Behandlungs-Resultat wird sich die Entscheidung
der hölM-n Behörde vorbehalten, daher Offerte, welche einen kürzeren
als l4tägigcn Entscheidungs-Termin ansprechen, gar nicht berücksichtigt
werden. Es steht dem Aerar frei, die Anbote auf die ganze ausgebo-
lene Pachtzeit, oder nur auf eine kürzere Dauer und auch nur für einzelne
Artikel zu genehmigen.

4. Offerte ohne Vadien, oder solche, welche spater einlangen, oder
die den kundgemachten Bedingungen nicht entsprechend verfaßt sind
bleiben unben'icksichtiget. ^

5,. Auswärtige, der Behandlungs-Kommission nicht bekannte Offc-
rcnten haben ein ortsobrigkeitliches, von der politischen Behörde bestä-
tigtes Zertifikat über ihre Untcrnchmungsfahigkeit für das in Rede
stehende Subarrendirungsgeschäft beizubringen.

Die sonstigen im Behandlungs - Protokoll aufgenommenen Beding-
nisse können täglich in den Amtsstunden in der hiesigen Verpftegs-Ma-
gazins-Kanzlei eingesehen werden.

K, k. Mi l i tär - Verpflcgs - Magazins - Verwaltung.

Laibach am 23. August 1864.

Subarrendirungs - Offerts - Formulare:
Ich Endeögefertigter, wohnhaft zu N. (Ort, Bezirk, Land), erkläre

hiemit in Folge der Ausschreibung 6äo. Laibach 23. August »8U4
für die Station N.
Die Portion Brot a 5U Loth zu kr., sage

„ „ Hafer a '/» Mehen zu kr., sage
„ „ Heu » 10 Pfund zu kr., sage
„ „ Strcustroh»2 Pfund kr., sage
„ „ Bettenstroh ü l2 Pfund zu . . . . kr., sage
„ Klafter hartes Brennholz fi kr., sage

das Pfund Stearin Kerzen ft kr., sage
„ „ Unschlittkcrzen zu kr., sage
„ „ Uuschlitt.Talg zu kr., sage
„ Maß Oel sammt Docht zu kr., sage

in Wege der Subarrendirung unter genauer Zuhaltung der kundge-
machten und aller sonstigen für die Subarrendirung bestehenden, im Be-
handlungs - Protokoll aufgenommenen Kontrakts bcdingni, e an das
k. k. Militär abzugeben und für dieses Offert mit dem erlegten Vadium
von . . . st. haften zu wollen.

N. am ten I8O4.
N. N. (Vor- und Zuname)

> und Charakter.

Ü b e r s i c h t
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August.

(l63t-.1) Nr." 1432, >1

2. uud 3-
mkutive Feilbietung.

> ^achdcm in der Exekutionssache
Handlungshauses Getzncr ^

Comp., durch Dr. Rosina, widcr
Josef Sorre von Neustadtl, die mit
Bescheid vom 7. Juni d. I , , 3.
!0lW, auf den 5. d. M. an^-ordnetr
erste exekutive Feilbietung der auf

»48N0 fl. bewortheten Realitäten
für abgehalten erklärt worden .st,
werden die beiden weitcrn Fcilble-
tunasternnne am

2, S e p t e m b e r und
7. O k t o b e r «864,

Bormittagö 10 — 12 Uhr, hier«
gcrichtö mit dem vorigen Anhange
vor sich gehen.

Vom k. k. Krcisgerichte Neu«

stadtl am 9. August 1964.
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(1614-3) Nr. 2677.

Zweite
erekutive Feilbictmlg.
I m Nachhange zu dem rießgericht«

lichen Grille vom 16. Mal d. I . . Z
1485, wird bekannt gemach! . daß die
erste auf den

17. A u g u N 1864
angeordnete erekulive Fcilbletung der
dem Johann Georg Veücnmayer gehö
rigen, im Gruudduche der Herrschaf»
N<'ssenfuß ^il) Urb.-Nr. 441 uorkom.
mellden Wiese übcr Ansuchen des Ort»
kulionsführcrs als abgethan angesehe»
wulde. und

am 17. S e p t e m b e r d. I , ,
Vormittags 9 Uhr. zur zweiten Htilkie.
tuug dieser Realität Hieramts geschril»
ten lvild.

K. k. Vezirksamt Nassen fu0. als Ge>
richt, am 18. Auzust 1864.

(1621-3) Nr. 2817.

Vrekutive Realität-
UN ft

Fährnissen Feilbietung.
Vom l. l. Vtzirksamte 3iadman,,S.

dors', als Gericht, wird hiemil bll^nnt
gsmacht:

Gö sei über das Ansuchen der V^nes
Mrak. Inwohnerin be>m vul^a Schi.
mon von Veldes. gegen Franz Mrak.
Müller von See bach wegen. alls dem
gerichtlichen Vergleiche vom 30 ).niuer
1862. Z.".336. schuldiger 105)0 ft. unr
60 fi. öst' W. c. 5. o.. in die erekutivr
öffentliche Versteigerung der. dem ^shtcri'
gcböiigen, imGruudbnche der vormaligen
Herrschaft Veldes ^ud U:b.-Nr. ,545),
volkommenben, gerichtlich auf 2526 ft,
bewenheteu Realität sqmmt Ai:- tt','d
Zugcbör, so wie der auf 9 fi. 10 kr.
deweilheleu Fährnisse g,williget, uud zur
Vornabme derselben die erste Feilbie»
tungs-Taqsapung auf den

30. S e p t e m b e r ,
dle zweite auf reu

31 . O l l o v e r , und
die drille auf den

30. N o v e m b e r 1864.
jedesmal Vormittags um 9 Ubr. i„
loco der Realilät mit dem Anhange
bestimint worden. daL die feilzubietende
Neol'lät nur bei der lchlen, c>ie Faln.
uisse aber bei ter ^weilen Ffilbielun^
auck l-.l'ter dem Schähnngsncrlbe a»
den Meistbietenden Hinlangegeben werden,

Las Schäßungsvrolololl. der Grund'
l.'uchö,Nralt nnd die ^izitationsbedingnissc
köüNln del diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen AmtsNunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksamt Radmannsdorf, als
Gericht, am 30. Juli 1864.

(1624 -3 ) N l . 3026.

Erekutive Feilbtctung.
Von dem k. k. Vezirlsamle ^aas.

als Gerichte, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über da« Ansuchen des M" ;

thias Stoni^b von Neichenau im Bezirke
Ooilschee. qeg«n Iobaun 3avri,b von
Vöseol'srq Nr. 2. wegen. auS dem Ver>
seiche dvo. 18 Se^temb.r 1863. Z. 4532.
schulriger 200 fi. ö. W. o. ». «:., in ri-
tzlekulive öffeiul che Versteigerung der. dem
Lfßteln a.elM!»',cn. im Grundbuche d,v
Herrschaft Lchnerberg «u!> Urb.-Nr. 204
vorkommcndeu Nealiläl sammt An- und
Hugedör im gerichtlich erbodenen Schäz>
zuugswerlhe uoi: 984 fl. ö. W. gewilliget.
Wd znr Vornahme derselbeu die ereku»
tlven Zcill'lelullgs-Tagsayungcll auf den

1 O k t o l ' c r ,
3. N o u c m b c r mid
3 D e z e m b e r 1864.

jed^mal Volmilta^S um 9 M r . iü de>
Äm^kanzlei mit dem Anhang« bcNimm!
wl'rdln. daß die fcll^dictelide Nealität nur
bei der lohten Feilbietung auch until dem
Schäßuii^lrcrtde an den Meisll'ieleudtl!
^inlaü^ssitdeu wcrde.

D.:s Schakun^sprolokoU. der Grund,
l'ttli's'-tliact u>sd dle ölzilalionsl'edlügnifs,
könttcu l>e! diesem Gerichte i» dc» gcwöhn.
lichen Aiutöstunoeu ciuglsehcn w r̂l>en.

ss. k. Vczirksamt ^'aas, als Gcrichl.
^»lll 20. Im l l 1864.

(1625—3) Nr. 3573.

Erelutive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezillsamle .̂'>ia3.

al« O.richl. wild hiemit liekauilt gemacht:
(3s sei ülier tas Unsuchen des H:n,

Nilolaus Menduri. Ädmlnislralc>r der Koi.»
luremass« ves uerslorbllllii lbeor^ M^di^.
aIsZtNl0llär l>esAntou i!aurizl). gegen Mc>.
lh,as Madiz von Reudorf Hani'-Itt. 1
wegeu, aus dem Vergleiche dvo. s) Apm
1862. Z. 1734. schuldiger 55 fi. ö. W.
<̂ . 3. c., in die lkelutive öffentliche Vci>
steigerung der, dem ^yt lren gcyörlgcn,
im Grundbuch» der Herrschaft Schucederg
»ul» Ull.'.-Nr. 214 vorkommenden Nlali-
iat sammt )lll» uno Zugel)ör im gelichl»
lich erlM«l«en Schäßungswerlhe uo»
1301 ft. ö. W. gewilllgct. und zur Vor»
„ayme derselben eie eltluliven Feildtc»
luugSlogsaßungen auf bell

5. O k t o b e r .
5. N o v e m b e r und
7. D e z e m b e r 1864.

jedesmal Vormittags um 9 Ul)l. iu der
Amlötauzlei mit dem Anhange lieillmml
wordlu, daß die feilzubietende Vicallläl
nur bei der llßien FtllbietUllg auch mner
oem Schätzungswellhe an den M , M i l -
lendeu hiulaiigegcbei» wclde.

Das SchähuugvprotoloU. der Grunr.
l'uchScxtrall u»o die LizltlUioilöbcdinguissc
löuucl» bei diesem Gerichle iu oen gc«
>Vl)h!>lichcn Aintsslunden eiugesevcu »ulldc».

K> k. Vezlllsamt l.'anü. als Gerlcht.
am 15. I lUi 1864 .̂
(1627—3s" ' ' Nr. 3840.

Grekutive Feilbietung.
Von dem k. k. iUezilksamle .̂'aas.

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
OS sei über das Ansuchen der n>j.

Anlou Kraschooî 'schen Kinder von Süi»
t>»»»z ^nrch d« Vormünder, gegen L«l»a»
^mn Turk vou Topol wegen, aus dem
Vergleiche ddo. 10. Juli 1863. Z. 3202.
schuldiger 117 fi. 60 kr. ölierr. W^hr.
<:. ". <:., in die exekutive öffentliche Ver»
sleigerung der. dem liehtelu glbörigeu.
im Grundbuch« der Herrschaft Ortsiitf
->ul) Urb.lNr. 229 vorkommenden Nca>
litat samlut An» und Zügehör im ^>
richtlich erhobenen Scha'ßuugswerllie vo»
725 fi.'ö. W. gewiUiget. uub zur Vor»
»ahme dersllben die erekuliuru ^tilbic»
tungslagsahungen auf dcn

28. S e p t e m b e r ,
28. O k t o b e r und
29. N o v e m b e r 1864.

jedesmal Vormittags um 9 Ubr. in dei
'ImlSlanzlei mit dem Anhange bestimm!
worden, daß die feilzubietende Ne«I>läl
nur bei der letzten Feilbielung anch un«
ier dem Schäßungswerlhe an oen Meist:
bietenden hinlau^tgtven werde.

Da« Schähungsprotololl, der Grund,
buchselnakt uno die LizilallonSbttiiignlsse
köuneu bei olesem Gerichte in den glwöb,»'
lichtn Nmtsstilnben cingeseben werdl»».

K. k. Vezilksaml Laas. als Gericht,
am 30. Juli 1864.

(1628-3) Nr. 3979,

Freiwillige Versteigerung
der zu Vloschkapoliza gelegenen, in die
Verlafsci'schaft deS Georg Vodi^ ge^ö'
rigsu Nlalität Urb..Nr. 74, Nk!s..?ir, 64

n<1 Giuüdliuch Gut HaUcrstclu.
Vom k. k. VezirkSamte ^!aas. al)

Gericht, wird diemil bekannt gemacht:
Es sei die öffentliche freiwillige Ver>

Weigerung der zu VIoschkapoliza gclege-
»en. in die Verlasscuschafl res Georq
Modiz gcbörigcn Vicalität Urb.'Nr. 74.
Nklf.'Nr. 64 n<l Grundbuch Gut Halier-
ücin bewilligt, uud es wcroen zu deren
Vl,'lu.',l'mc qrgru baare 'llczcihlung die
Tagsapimgen auf dcn

30. K e p t ember uud
29. Ok tobe r l. I . .

jedesmal fliih 9 Uhr. bicrlilnls mit dem
angeordnet, dnß diese Neal,tät bei der
ersten Tagsat)l>»g nur um oder über dem
erhobenen SchäyllUssswtllbe pr. 440 ft,
öll. W.. l>el drr zweiten Tagfahung ab.l
iiötblglnf.ills allch unler demselben a/g«"
.zleich baare Vrzablung vcräußclt weldeu
wird.

K. k. Vezilksaml Laas. als Gericht,
am 5. August 1864.

(1629-3) Nr. 4140.

Erekutive Feilbietung.
Von dem l. r. Vezilköamlc l.'aaö.

als Gerich:. wird hicmit betaun! gemacht:
E ĵ sei über das Ansuchen dcö Ge

org ^l^uö von Zbeinze im Bezirke Gcoß»
lasch l)< gegen Mailüi M^rkovzbizy uon
'Topo> wcgen. auö dem Verglelchc ddo.
6. ^ul l 1860. Z. 301 l^ schuldiger 73 si
50 kr. ö. W. ^. l>. <-. iu die l jelulwl
ösfeinllchc Versteigerung der, dem i!eh>
lslil gehörige», im Grundbuchc der Herr»
schift Octenek «ul> Urb.»5ir. 234 vorlom»
luendel, Nralilät s.iunnt An» uud Zugc-
l'ör im gerichtlich erhobenen Schäpungö-
w«l!yt von 810 fi. öft. W. gswlUigel.
und zur Voruabme dtlselben die creluli»
vcu Feübitlllngs'Tagiaßungcn auf oeu

8. O l l o b e r .
8. N o v e u l b c r und

10. D e z e m b e r , 1864.
jcdtsln.il Vormittags »m 9 Uhr. iu der
Amtekanzlei mit dem Audange bestimmt
luordcn. daß die seil^ubicleuoi Reaüläl
nur dei der letzten Feilbielung auch uottr
dem Schähungsweliyt au d»u Mclslbie»
lcndeu billlang,gclilil luerfe.

Das Schähu gsplrlokoU, der Grund«
l'uchscmakt uno die ^izitalionStiedili^insse
lölililll bei ditsrin Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstlmden eingesehen werden.

ss. k. Vrzillöaml iia.,5 , als (Z?>
richl. am 16. August 1864.
"(1630 -3) Nr. 4 l 4 5 /

Erekutivc Feilbietung.
Von dem l. k. ^ezirssauur Laae. als

Hflichle, wild hicmil bclanul gemacht:
(lö sei über da« Ansuche,, drs Aolc'»

MIalar von Ig,ndorf. gegen Mallb^llö
Zicrlcooil PolalleHaus'?^'. l.0 wegen. cu>6
dem Vergleiche ddo. 5. Mai 1857 . Z.
1609. schulder 159 fi, 8 l ' i , kr. ö. W-
<:. ü <:.. in die er,kutioe öffentliche Vct>
steigcrung der, dem '̂etziern gebörigen,
ill» Grundbuch? der Hellschaft Schnee
berq ^ut) i)oil!..Grundbuch.>Nr, 1!',0 neu,
231 alt, und û!» Urb.Nr- 113 oorkom»
intnden Iiealüäicu samml An-und Zll<i,'
lwr in» geilchüich eidDbeneu Schähüllss«-
lveribe von 7(X) fi. und 1220 fi. ö. W,
^slrilllgtl, lind z,»r Vornahme derselbeli
oie illkulioeii Feilbietungstagsahuilge»
<nif l»en

12. O k t o b e r .
12. N o v e m b e r u»d
14. Dezember 1864,

jedesmal Vormmags um 9 Ubr. in der
Aiulökanzki mit dem Anhaute be«
stimmt woiden.daß tie fe,lzllbi,lendtn Nea>
lil^lsNliur beider lehlen Feilbittung axch
,,:,ter dem SchHplmMuerlhe an de„
MeiNbillenden b,i"tangt»ieben werben.

Das SchäßungsplolokoU. der Vrund.
buchserlrall und die l.'izilalion^bld!n^nissl
/ö"neu bei diesem Gericht» iu den ge>
wövlllicheu AmtSstlluden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt i.'aas. al« Gericht,
am 16 AttguN 1864.

(1631-3 ) Nr. 4 l66.

Erekutive Feilbietung.
Von deui k. k. Vezilksaml» Laas. als

Ocricht. wird hicmit bekannt gemacht:
Ez sei über das Ansuchen des Georg

Mibluzdich von Vabnaoolizti, Zcssionar
der Helena Kel>e von Untersccdorf ge»
gen Vallhol^lnäus Sipovz von Pcibru»
feld wsgrn. aus dem Vergleiche ddo. 8.
Jänner 1851. Z. 110. sHul^er 110 fl.
O. M. <:. «. <'.. in die erekutwe öffcnl.
üchc Versteiq»runq der, dem Leytern
gehörigen. im Grundbuchs des Gutes
Neubabenseld .«ul» Urb..?lr. 44 oolkom<
meudcn Nealiiäl sammt An- und Z>lgc<
bor im gerichtlich erhobenen Schätzung«,
werthe von 704 fi. 40 kr. (5. M. qrwil.
ligcl. »lnd zur Vornahme derselben dil
szcklüiueu Fellbietnügstagsatzungcn aus
or»

4. O k t o b e r .
4. N o v e m b e r und

. 7. D e z e m b e r 1864.
jedesmal Vormittag« um 9 Ubr. l»
der Amlskanzlci mit dem Anhange
l,t>'timml wolc'»'». daß die felll,ul)ieteude
5ica!llät nur bei der lchleu Icilbietung
auch ni'ter rcm Schäpungswcrlhe an
den Mcistbicttnden hinlang?i;cl'ln werde

Das SchößungsprotokoU. der Grund«
buchseNrakl und die i,'izitatiousbcl>iustnifse
konnln bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtöstundeu eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt LaaS, als Gericht,
am 17. August 1864.

(1636-3 ) Nr. 3536.

Crekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirksamte Feistriy,

als Gericht, wird hiemil bekanut gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Herr-

schaft Iablanitz. gegeu AndreaS Verh
von Unter - Semoun wegen schuldiger
21 fi. 62 kr. öst. W. o. 5. c., in die
erekuliue öffeutlich, Versteigerung der,
dem l!eytern gebSrigen. im Grunobuche
oer Herrschaft Adelsbera. >ul) Urb.'Nr.
648 vorkommenden Einuierlel » Hnbe
<m gerichllich erbobenen Schlll)ung«»
wertbe von 1447 fi. 40 kr. ö. W. ge«
williget. und zur Vornahme »erselben
oie rrekuliucn 3t!ll'iltung«.Tagsahung,ll
auf den

20. S e p t e m b e r .
21. O k t o b e r und
22. N o v e m b e r 1864.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. im biesi»
gen Amtslokale mit dem Uubange b,.
stimmt worden, daß die sellzubletende Neali.
'^l nur bet der letzte,, Feilbietung auch
unter dem SchälMlg^uerche an den
Meistbietenden hmlangegeben werde.

Das Schätzungsprotokoli. der Grund«
lmchsellract und die ilizitationsbeVingnisse
können del diesem Gerichte in den gewöhn«
lichtn Amtsstuuden eingeselieu werren.

K. k. VezirkSamt sseistnl). als Ge-
richt, am 27. Juli 1864.

(K'.37.-3) Nr. 3676.

Crckutive
Neal-Feilbietuug.

Von dem k. k. Vezirksamle Feistriß.
.,ls Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über 5a« Ansuchen de« Johann
Tomschich von Flislritz. «egel, Josef Lau.
rei^l'izl, von Vcrbou wegen schuleiger
268 fi, 80 kr. ö. W. c. 8. «. in die ere«
kutiue öffentliche Veisteigerung der dem
^eßtern gehörigen, im Gvundbuche d«r
Hcllschafl Ac>elöbcrg^ul) Url'.'Nr.<»5:'»uol-
kc'Mlnendlil ^2 Hübe i<n gerichtlich erho»
bemn Schätzüü^swerthe von 2641 fi.
öst. W. gewilliget. und zur Vornahmt
derselbln die Real'^cilbietungs-Tagsaz<
zung auf den

23. S e p t e m b e r 1864.
Vormittag« um neun Uhr. im hiesl»
geu Amlslol.,Ie mit dem Anhange be»
stimmt worden, daß die feilzubietende lliea»
lilal bei closer Fcilbielung auch „nt t l d,m
SchäßungSwertlie an den Meistbietelioen
hinlangegeben werde.

Das Schäßungöprotokoll. der Grund»
buchseltrakt. uno die ^izilationsbeding-
nisse können bei diesem Gectchte in den ge-
wöhnlichen Amlsstunden eingesehen wer-
ben.

K. k. Veu'rksamt Fcistril). als Oe-
richl. am 4. August 1864.

(1652—3) Nr. 12304.

Dritte
erekutive Fcilbietung-

Vom gefertigt,,, l . k. städl. de> '̂
Vcurlsqerichte wird im Nachhange l'"!!
l>ilßg„ichll<chen Edikte ddto. 16. 3 " "
I. I . . Z. 10654. bekannt gemacht: ,

ES seicn die auf dcn ^
7. S e p t e m b e r und
7. O k t o b e r l. I . . . ^

angcordntten erste und zweite "^, ,,
ütllb'ltung der dem Iob<"'" f " " - .
.ehörigen. ..i Sonnegg ' "b " , ' ^ '
461 3il!f..Nr. 352 uollommt"dcn ^ ^
»täten als abgehallen erklärt worden,
lli,d ls wird daher lediglich zu der dlltltll,

<ilif den
9 N o v e m b e r l. I>

>n!gt0ld„el»n exekutiven sslilbittM»^ l!
schritten werden. „ -.

.ss. k. ftlkdt. deleg. Vezirlsgerlcht i . "
bach am 18. August 1864.


